
 

 

 
Arbeitgeberverbände Ruhr/Westfalen  zum Wahlergebnis 

Erlhöfer: „Gesunde Wirtschaft und Klimaschutz ist kein Widerspruch“  
 
 

Den Wirtschaftsstandort Nordrhein-Westfalen weiter voranbringen - 

und dabei Klimaschutz und Klimaneutralität mitdenken. „So ließe sich 

das Ergebnis der Landtagswahl in NRW interpretieren“, sagt Dirk W. 

Erlhöfer, Hauptgeschäftsführer der Arbeitgeberverbände 

Ruhr/Westfalen, in einer ersten Reaktion auf das Wahlergebnis. Eine 

gestärkte CDU und die Grünen als Wahlsieger – Vieles spreche 

derzeit für ein schwarz-grünes Bündnis. Eine „Düsseldorfer 

Ampelkoalition“ bestünde aus zwei Wahlverlierern und widerspräche 

nach seiner Auffassung dem Wählerauftrag. Erlhöfer hofft nun vor 

allem auf eine schnelle Regierungsbildung und eine stabile Koalition, 

die die Belange der Wirtschaft weiter im Blick hat. „In der 

zurückliegenden Legislaturperiode hat NRW in vielen Belangen 

aufgeholt. Möglich gemacht hat dies vor allem eine 

wirtschaftsfreundliche Politik, die für ein Erstarken der Wirtschaft und 

insbesondere der Industrie gesorgt hat. Ein gesunder 

Wirtschaftsstandort mit ehrgeizigen Zielen beim Klimaschutz und der 

Klimaneutralität muss kein Widerspruch sein. Die kommende 

Regierung hat nun die Möglichkeit, einen neuen Benchmark zu setzen 

und zu zeigen, wie es mit innovativen Ideen gehen kann“, so Erlhöfer 

abschließend. 

 

 

Zur Information: Die Arbeitgeberverbände Ruhr/Westfalen mit Sitz in Bochum 

vertreten rund 425 Mitgliedsunternehmen mit etwa 96.000 Beschäftigten im Mittleren 

Ruhrgebiet und in Westfalen. Der Bürogemeinschaft aus vier Verbänden gehören 

u.a. auch die MINT-Stiftung Ruhr/Vest und die arbeitgeber ruhr GmbH an. Weitere 

Informationen unter www.agv-bochum.de  
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